
Sitzung des Gemeinderates am 20.05.2020 in der Stadthalle 

SONDERNUTZUNG 

AUSSENBEWIRTSCHAFTUNG 

Abteilung Bürgerdienste, Sicherheit und Ordnung 
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ANTRAG DER GASTRONOMEN (I) 
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ANTRAG DER GASTRONOMEN (II) 

Wortlaut des Antrags 

• Aufhebung der 

Sondernutzungsgebühr für die 

Außenflächen der Gastronomie für die 

Saison 2020 und die eingeschränkte 

Wintersaison 2020/2021 

• Die Möglichkeit der Erweiterung von 

Außenflächen der Gastronomie unter 

Berücksichtigung notwendiger 

Feuergassen für die Saison 2020. 
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ANTRAG DER SPD-FRAKTION 

Wortlaut des Antrags 

• Verzicht auf die gesamten Gebühren 

für die Außenbewirtung in der Zeit der 

verordneten Schließung (anstatt der 

bisherigen Stundung).  

• Erweiterung der Stellfläche für die 

Sitzplätze in der Außenbewirtung 

unter Einhaltung der 

Abstandsregelungen und 

Hygienemaßnahmen für alle 

Kirchheimer Gastronomiebetriebe, die 

einen Bedarf anmelden – unter 

Verzicht der Gebühren für die Corona-

bedingten erweiterten 

Außenbewirtungsflächen.  
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SCHREIBEN DER VERWALTUNG AN DIE 
GASTRONOMEN 

Aktueller Stand 

• 16 Anträge eingegangen. 

• 12 geprüft und mündlich genehmigt. 

Die Gastronomen können bereits auf 

der erweiterten Fläche aufbauen. Die 

schriftlichen Genehmigungen werden 

schnellstmöglich nachgeholt.  

• Ein Mitarbeiter ist derzeit nur mit 

dieser Thematik beschäftigt.  
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PRAXISBEISPIEL SIS WEIN-BAR (I) 

SIS 
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PRAXISBEISPIEL SIS WEIN-BAR (II) 

SIS 
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VERWALTUNGSVORSCHLAG 

 

1.  Kenntnisnahme vom mündlichen Bericht der Verwaltung. 

 

2. Verzicht auf zusätzliche Gebühren, die durch die flächenmäßige 

 Erweiterung von Außengastronomie im Zusammenhang mit der Corona-

 Pandemie entstehen.  

 

3. Auftrag an die Verwaltung, während der Corona-Pandemie angefallene 

 Sondernutzungsgebühren zunächst bis zum 30.09.2020 zinsfrei zu 

 stunden. Die Nachfolgeregelung bzw. insbesondere die Entscheidung 

 über einen Verzicht auf Sondernutzungsgebühren soll zur 

 Beschlussfassung in die Gremien gebracht werden, wenn die 

 Bedingungen für Kostenerstattungen des Landes Baden-Württemberg 

 gegenüber den Kommunen geklärt sind. 

 


